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ln den
. Jugendhilfeausschuss

tJ$, i J u*u-
Haushattsplan2O21t2022Ergebnishaushalt\l
Anderungsantrag gemäß § 34 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt
Hannover zur DS 238412420

Teilhaushalt: 51 Jugend und Familie
Produkt: 36201 Kinder- und Jugendarbeit

5.18 / 8.2.1118 Verein zur Förderung von Jugendkultur und Sport
(Gleis D)

zu beschließen:

Der Ansatz wird an seinen ursprünglichen Ort verschoben.

Folgende Ansatzveränderu ng ab 2A21 vorzu nehmen :

Der Aufwand in Höhe von 17.175
wird um 47.825
auf insgesamt 65.000

Euro
Euro
Euro erhöht.

Begründung:

Mit dem Haushaltsbegleitantrag H-0339/2019 wurde der Verein im Jahr 2019 mit 17 .175 €
und im Jahr 2O2O mit 57.175 € gefördert und zugleich beauftragt bis zum Herbst 2019 ein
tragfähiges pädagogisches Konzept vorzulegen. Dieses Konzept liegt vor und führte unter
anderem zur Anerkennung des Vereins als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 SGB
Vlll (seit Oktober 2O2O).

Der Verein zur Förderung von Jugendkultur und Sport e.V. bietet jungen Menschen
unterschiedliche Maßnahmen an und führt gemeinsam mit ihnen verschiedene Projekte
durch, die geeignet sind, jungen Menschen Erfahrungen der Selbstwirksamkeit sowie
Selbstpositionierungs- und Verselbständigungsprozesse zu initiieren. Die Maßnahmen sind
bemerkenswert und sprechen Jugendliche und junge Erwachsene an, die sich in den
Angeboten auf unterschiedliche Weise einbringen können. Nach eigenen Angaben zählt der
Verein 540 Mitglieder und stellt somit einen der am schnellsten wachsenden Vereine in der
Landeshauptstadt dar. Der Verein ist vernetzt, hat lnteresse an Austausch und neuen
Kooperationspartner*innen. Zudem hat er sich seit seiner Gründung im Jahr 1999 ständig
weiterentwickelt und ist stadtweit mit seinen Angeboten unterwegs.

Aufgrund der Vorgabe durch die Kämmerei wurde der Mittelansatz in 2421122 auf das
Niveau von 2019 abgesenkt. Hierdurch ließe sich das offene Angebot und das pädagogische
Konzept nicht mehr aufrechterhalten. Von den Mitteln soll das pädagogische Personal und
zwei Bundesfreiwilligendienslter finanziert sowie 10 000 € Sachkosten zur Weiterentwicktung
des Angebots venryendet werden.
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